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Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes & glückliches

neues Jahr 2023!
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Bei Problemen mit der
Wasserversorgung:
Wasser-Notrufhandy	
0664 / 73 56 19 44

Weitere 
Telefonnummern:

St. Margarethen
Kindergarten	
& Tagesbetreuung
	 0 2747 / 3500
Volksschule	
	 0 2747 / 3550
Schülerhort
      0664/50 14 264

Polizei Ober-Grafendorf
	 059 133 3160
Feuerwehr-Notruf
	 122
Rettung-Notruf
	 144

Ober-Grafendorf
Gemeindeamt
	 0 2747 / 2313-0
Standesamt
	 0 2747 / 2313-205
Apotheke
      0 2747 / 22 24
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Winter-Öffnungszeiten
im ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
3231 St. Margarethen, Brunnenweg 3

bis 19.12.2022, am 09.01.2023, am 13.02.2023 und ab
13.03.2023 wieder jeden Montag von 16.00-18.00 Uhr

Gemeindeamt & Postpartnerstelle
3231 St. Margarethen/Sierning, Hauptstraße 10

Telefon: 	 0 27 47 / 34 72
Fax: 		  0 27 47 / 34 72 – 17
E-Mail:		  gemeinde@sankt-margarethen.at
Homepage:	 www.sankt-margarethen.at

Amtsstunden & Öffnungszeiten Postpartnerstelle 

Montag – Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:	 16.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeisterin-Sprechstunde:     Dienstag:   17.00 –18.00 Uhr

So erreichen Sie uns:

Bgm. Thallauer Brigitte	 0 676 / 84 334 559
			   brigitte.thallauer@sh.at
Mayringer Renate	 0 2747 / 34 72 – 12
			   renate.mayringer@sankt-margarethen.at
Gonaus Ulrike		  0 2747 / 34 72 – 13
			   ulrike.gonaus@sankt-margarethen.at
Hackl Doris		  02747 / 34 72 - 14
			   doris.hackl@sankt-margarethen.at
Zöchbauer Hildegard	 0 2747 / 34 72 – 16
			   hildegard.zoechbauer@sankt-margarethen.at

Postpartnerstelle 	 0 2747 / 34 72

Gemeindearbeiter:
Schuhmeier Peter	 0 664 / 73 56 18 99 (Wassermeister)
Thallauer Josef		  0 664 / 86 83 531
Groissmayer Manuel	 0 680 / 24 35 485 

Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ Dezember 2022
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Nach einem herrli-
chen Herbst kündigt 
sich der Winter an. 
Wieder neigt sich 
ein schwieriges Jahr 
dem Ende zu. Die 
Teuerungswelle ver-
ursacht für uns alle 
eine herausfordern-
de Zeit. Nicht nur 

die BürgerInnen, sondern auch die Gemeinde hat 
mit extremen Teuerungen vor allem bei Strom, In-
frastruktur (Wasser, Abwasserverband) und Schul-
verbänden zu kämpfen. Der Gemeinderat wird 
trotzdem auch weiterhin, entsprechend den zur Ver-
fügung stehenden fi nanziellen Mitteln, notwendige 
Sanierungen und Investitionen für eine Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde veranlassen. 

Ein Großteil der Liegenschaften in Türnau wurde 
an die Ortswasserleitung und das Kanalsystem ange-
schlossen, die Straße wurde bereits asphaltiert. Ban-
kett, Straßenbeleuchtung und die noch fehlenden 
Arbeiten sind für das Frühjahr geplant. Vielen herz-
lichen Dank an die Bürger in Türnau für ihr großes 
Verständnis für die Baustelle, das vor allem bei wid-
rigen Witterungsverhältnissen besonders gefordert 
wurde.

Mit großen Schritten schreitet der Neubau unseres 
FF-Hauses voran. Ein herzliches Danke an alle frei-
willigen HelferInnen für ihre Mitarbeit an unserem 
großen gemeinsamen Projekt.

Mit der Betreuungsoff ensive des Landes wird die 
Kinderbetreuung für uns eine besondere Herausfor-
derung. Wir werden uns bemühen, Möglichkeiten 
zu fi nden – fi nanziell, räumlich und praktikabel - um 
genügend Betreuungsplätze zu schaff en. 

Die Abgaben für Wasser, Kanal und Friedhof müssen 
kostendeckend eingehoben werden. Die Gebühren-
gebahrung wird vom Land regelmäßig kontrolliert. 
Wir müssen die Abgaben daher anpassen, werden 
aber in dieser sehr schwierigen Zeit die Erhöhung in 
einer moderaten Weise durchführen. 

Glasfaseranschluss 
62 % statt der benötigten 42 % erreicht! 
Herzlichen Dank an alle Glasfaserbotschafter unter 
der Leitung von Vize-Bgm. Reinhard Rausch. Durch 
viel Einsatz und Engagement konnte in kurzer Zeit 
die nötige Mindestbestellquote erreicht und über-
troff en werden! Ich freue mich, dass nun die nächsten 
Schritte in Angriff  genommen werden können.

Ich stehe für Ihre Informationen und Anfragen gerne zur Verfügung! 
Sie erreichen mich unter 0676/84 334 559 bzw. brigitte.thallauer@sh.at

Geschätzte GemeindebürgerInnen,
liebe Jugend!

Ihre Bürgermeisterin

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest Zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
wünsche ich besinnliche Stunden wünsche ich besinnliche Stunden 

im Kreis Ihrer Lieben. Gesundheit, im Kreis Ihrer Lieben. Gesundheit, 
Glück und Erfolg für das neue Jahr!Glück und Erfolg für das neue Jahr!
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Aus dem Gemeinderat
Sitzungen vom 18.10.2022 und 29.11.2022
1. Nachtragsvoranschlag
für 2022
Bei der Erstellung des Voran-
schlages für das Jahr 2022 im 
November 2021 war der Bau des 
FF-Hauses und die Errichtung 
des Radweges für das Jahr 2022 
noch nicht vorgesehen.
Daher war für diese beiden Pro-
jekte ein Nachtragsvoranschlag 
erforderlich. Dieser wurde vom 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 
18.10.2022 einstimmig geneh-
migt. 

Vergabe der Arbeiten
an Fa. Strabag 
für Kanal-, Wasserleitungs- und 
Straßenbau für die Bereiche  
Matzingertal, Waldblick und 
Gartenweg. 
Die Erd-, Baumeister-, Installa-
tions- und Straßenbauarbeiten für 
die Abwasserbeseitigungsanlage 
BA14 und die Wasserversorgungs-
anlage BA08 St. Margarethen 
(Matzingertal, Waldblick Garten-
weg) wurden nach Angebotsprü-
fung und Vergabevorschlag durch 
den Projektanten Firma Hen-
ninger & Partner GmbH an den 
Billigstbieter Fa. STRABAG mit 
einer Gesamtangebotssumme von 
€ 525.222,27 exkl. MwSt. ein-
stimmig vom Gemeinderat verge-
ben. 

Glasfaseranschluss
NÖGIG-Verträge
Vorausschauend hat die Gemein-
de bei großen Bauvorhaben in 
den letzten Jahren (Straßenbau in 
Wieden-Linsberg und Errichtung 
des Radweges nach Bischofstetten 
sowie Einbauten in Kastanien- 
weg, Grubhofstraße und neue 
Siedlung Am Pfarrgrund) bereits 

eine Leerverrohung für einen 
Lichtwellenleiter mitverlegt. Da 
nun der Glasfaserausbau durch 
die NÖGIG verwirklicht wird, 
erwirbt die NÖGIG die Mit-
verlegeprojekte. Die bereits ent-
standenen Kosten werden an die 
Gemeinde refundiert. 
Einstimmig wurden die beiden 
Verträge zwischen Gemeinde  
St. Margarethen/S. und NÖGIG 
Projektenentwicklungs GMBH 
über den Erwerb der Mitverlege-
projekte Am Pfarrgrund, Kastani-
enweg und Grubhofstraße sowie 
Wieden, Linsberg und Radweg 
Bischofstetten vom Gemeinderat 
genehmigt und beschlossen. 

Straßenbau 
L5180 Türnau 
Sanierung nach Fertigstellung 
der Einbauten Kanal, Wasser und 
LWL
Die Arbeiten zur Sanierung der 
L5180 Türnau (Sackgasse) nach 
der Fertigstellung der Einbauten 
wurden einstimmig an die Fa. Pit-
tel + Brausewetter in Höhe von  
€ 112.829,24 exkl. MwSt. verge-
ben.
Die Straßenbauabteilung des 
Landes, ST4 beteiligt sich an den 
Kosten mit einem Betrag von  
€ 52.000,00 inkl. MwSt. dazu 

wurde ein Übereinkommen zwi-
schen Land NÖ, ST4 und der 
Gemeinde abgeschlossen. Ein-
stimmig wurde diesem Über-
einkommen vom Gemeinderat 
zugestimmt. 

Gemeindeamt
ELAK 
– der elektronische Akt
Ab 2023 soll der elektronische 
Akt - ELAK - in unserer Ge-
meinde zur Anwendung kommen. 
Die Kosten für den Ankauf der 
dazu erforderlichen Hard- und 
Software bei der Fa. Gemdat wer-
den € 17.458,00 exkl. Ust. betra-
gen. Einstimmiger Beschluss des 
Gemeinderates.

Krumpen-Radweg 
Vertrag zur Gründung 
einer ARGE
Für die Errichtung und für die 
Gewährung von Landesförde-
rungen wurde für den Krum-
pen-Radweg gemeinsam mit der 
Marktgemeinde Bischofstetten 
eine Arbeitsgemeinschaft ‚AR-
GE nach Förderschiene B. Länd-
liche Erschließung – Radwege B2‘ 
gegründet. 
Einstimmig hat der Gemeinderat 
diesem Gründungsvertrag zuge-
stimmt und diesen genehmigt. 

Darlehensvergaben 
an Raiba Region St. Pölten
Für den FF-Haus-Neubau und für das Vorhaben Wasser und Kanal-
bau in Türnau wurden folgende Darlehen an die Raiffeisenbank Region  
St. Pölten als Billigstbieter vom Gemeinderat einstimmig vergeben: 

	 FF-Haus Neubau:	 € 	1.100.000,00
	 Wasserversorgung Türnau:	 € 	 50.000,00
	 Kanal Türnau:	 € 	 250.000,00
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Krumpen-Radweg
Vergabe der Arbeiten für die Errichtung 
Die Leistungen für die Erd-, Baumeister- und 
Asphaltierungsarbeiten inkl. Lieferungen zur 
Herstellung des Radweg Krumpe wurden nach 
Angebotsprüfung und Vergabevorschlag durch die 
Hydro Ingenieure UT GmbH an die Fa. PORR 
vergeben. 

Aktuelles 
zum Feuerwehrhaus Neubau

Den aktuellen Baustatus 
können Sie direkt vor Ort 

oder auf
ff .sankt-margarethen.at

verfolgen.

Dank zahlreicher helfender 
Hände schreitet der Neubau un-
seres FF-Hauses zügig voran. 
Der Rohbau konnte bereits fertig 
gestellt werden. Alle Türen und 
Tore sind eingebaut, das Dach ist 
vollständig und das Feuerwehr-
haus komplett dicht. In einigen 
Räumen sind auch schon Lampen 
montiert. Die Gleichenfeier fand 
am 2.12.2022 statt. 

Kostenaufteilung: 
Marktgemeinde Bischofstetten 
 € 347.217,14  ca. 81 %, 
Gemeinde St. Margarethen/S. 
 € 80.000,00  ca. 19 %

Wir möchten uns seitens der Ge-
meinde ganz herzlich bei allen 
Helfern, sowohl aus den Reihen 
der Feuerwehr als auch der Bevöl-
kerung, bedanken. 

Danke auch an alle, die die Ar-
beiter mit Getränken, Essen oder 
Mehlspeisen versorgen! Weitere 
Spenden sind jederzeit herzlich 
willkommen. 

Buswartehäuschen
abgetragen

Da das Buswartehäuschen in der Schulstraße deso-
lat und nicht benötigt wurde, wurde es von den 
Gemeindearbeitern abgetragen. 
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Aktuelles 
aus der Gemeinde

Mit dieser Ausgabe des Gemeindeblattes erhalten Sie beiliegend 
einen neuen Ortsplan von St. Margarethen. Sie finden darin auch die 
Wander- und Radwege, die durch unser Gemeindegebiet führen.

Wir möchten Ihnen damit auch unsere Betriebe präsentieren, die sich 
in großer Zahl in unserer Gemeinde finden.

Weitere Ortspläne sind am Gemeindeamt erhältlich.

Schneeräum- und Streupflicht
Wer, wo und wann ist zu räumen und zu streuen?

Neuauflage des Ortsplanes

Im Ortsgebiet müssen EigentümerInnen von Liegen-
schaften zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, Gehwege 
und Stiegen innerhalb von 3 m entlang ihrer gesam-
ten Liegenschaft von Schnee räumen. Bei Schnee und 
Glatteis müssen sie diese auch streuen.
Ist kein Gehsteig oder Gehweg vorhanden, muss der 
Straßenrand in der Breite von 1 m geräumt und bestreut 
werden. 

Uneingeschränkt müssen EigentümerInnen von Liegen-
schaften dafür sorgen, dass Schneewechten und Eisbil-
dungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude entfernt werden. 

Quelle: oesterreich.gv.at/Februar 2022

Um die Schneeräumung für unseren Räumdienst zu 
erleichtern wird um Einhaltung folgender Punkte  
ersucht:

• Fahrzeuge sollten bei Schneefall nach Möglichkeit auf 
Eigengrund abgestellt werden, um die Räumung des öf-
fentlichen Gutes zu vereinfachen.
• Wenn das öffentliche Gut zum Parken genutzt werden 
muss, dann sollte darauf geachtet werden, die Straße nur 
einseitig zu verparken!

Je mehr die Schneeräumung unterstützt wird, umso 
schneller kann diese durchgeführt werden! 

Baum- und Strauchschnitt

Nach dem Frühjahr wurden im Herbst nochmals 
die Bäume und Sträucher im öffentlichen Bereich 
zurückgeschnitten. 
Wir möchten auch alle Liegenschaftsbesitzer er-
suchen, Bäume und Sträucher, die auf öffentliche 
Flächen ragen, zurück zu schneiden. Ebenso wird 
um Entfernung von überhängenden Baumteilen 
und Sträuchern entlang von Grundstücksgrenzen 
ersucht!
Unsere Gräben wurden ebenfalls zweimal gemäht 
bzw. gehäckselt. 

Danke an die Landwirte, deren Mais im Früh-
jahr gehäckselt werden durfte, um an den 
Straßenkreuzungen eine bessere Aussicht zu er- 
möglichen!

Erweiterung 
der Urnennischen 

Die Urnennischen im Friedhof sind fertiggestellt. 
Die Firma Hillebrand wird in der nächsten Zeit 
noch die Abdeckplatten anbringen. 
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Landtagswahl 
Sonntag, 29. Jänner 2023

Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbür-
ger, die am Stichtag (18. November 2022) in unserer 
Wählerevidenz eingetragen waren und spätestens am 
Wahltag 16 Jahre alt werden.

Wann, wo und wie kann man wählen?

Bitte bringen Sie dazu den personalisierten Ab-
schnitt Ihrer Wählerverständigungskarte sowie einen 
gültigen amtlichen Lichtbildausweis mit!

Mit Wahlkarte im In- und Ausland - ab sofort mög-
lich. Man braucht nicht bis zum Wahltag zu warten!

Mit Wahlkarte am Wahltag in jeder österreichischen 
Gemeinde.

Wie bekommt man eine Wahlkarte?

Seitens der Gemeinde wird Ihnen bis Mitte Jänner  
eine "Amtliche Wahlinformation" zugestellt. Diese 
beinhaltet eine personalisierte Anforderungskarte 
mit Code zur Beantragung einer Wahlkarte.

Hinweis: Für die Beantragung der Wahlkarte steht 
zusätzlich das digitale Amtsservice (Online-Service 
über oesterreich.gv.at  'Wahlkarte beantragen') zur 
Verfügung. Dafür wird eine Handy-Signatur oder 
ID-Austria benötigt.

Bitte beachten Sie: 
Bei Mitnahme von Wahlkarten für andere Perso-
nen ist eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. Ein 
Vollmachtsformular ist am Gemeindeamt erhältlich 
bzw. steht unter www.sankt-margarethen.at (News-
eintrag) zum Download bereit. Schriftlich können 
Wahlkarten z.B. per Anforderungskarte (Teil der 
Amtlichen Mitteilung - Wahlinformation) oder über 
www.wahlkartenantrag.at angefordert werden.

HINWEIS: Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt 
haben, können Sie Ihr Stimmrecht nur mehr mit 
dieser ausüben. Die Wahlkarte ist ein Dokument – 
Duplikate werden nicht ausgestellt!

Die ausgefüllte Wahlkarte kann am Wahltag persön-
lich oder durch Boten auch im zuständigen Wahl-
lokal abgegeben werden!

Amtlichen Mitteilung - Wahlinformation) oder über 
www.wahlkartenantrag.at angefordert werden.

HINWEIS: Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt 
haben, können Sie Ihr Stimmrecht nur mehr mit 
dieser ausüben. Die Wahlkarte ist ein Dokument – 
Duplikate werden nicht ausgestellt!

Die ausgefüllte Wahlkarte kann am Wahltag persön-
lich oder durch Boten auch im zuständigen Wahl-
lokal abgegeben werden!

- Schriftlich bis Mittwoch, 25. Jänner 2023 
• online mittels Wahlkartenantrag 

(www.wahlkartenantrag.at) 
• per schriftlichem Antrag mit der 

personalisierten Anforderungskarte
• per E-Mail

- Mündlich (persönlich – nicht telefonisch!) 
bis Freitag, 27. Jänner 2023, 12:00 Uhr

Seitens der Gemeinde wird Ihnen bis Mitte Jänner  
eine "Amtliche Wahlinformation" zugestellt. Diese 
beinhaltet eine personalisierte Anforderungskarte 
mit Code zur Beantragung einer Wahlkarte.

Hinweis: Für die Beantragung der Wahlkarte steht 
zusätzlich das digitale Amtsservice (Online-Service 

Am Wahltag: Sonntag, 29. Jänner 2023
von: 7.00 - 14.00 Uhr
Wahllokal: Gemeindeamt, Hauptstraße 10
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Glasfaserausbau 
in St. Margarethen auf Schiene

Mit dem Glasfaserausbau in St. Margarethen an der Sierning werden die 
Weichen für die digitale Zukunft gestellt. In den vergangenen Wochen 
hatten die Bürgerinnen und Bürger im vorgesehenen Ausbaugebiet die 
Möglichkeit, echte Glasfaseranschlüsse zu bestellen. Nach Auswertung 
der eingegangenen Bestellungen wurde nun das erfreuliche Ergebnis 
präsentiert: Die Mindestbestellquote von 42 % wurde deutlich über-
schritten. Jetzt steht dem weiteren Fahrplan für den Glasfaserausbau in 
der Gemeinde nichts mehr im Wege. 

Mit Infoveranstaltungen, Hausbesuchen und einem 
hohen Engagement aller Beteiligten ist es gelungen, 
dass in St. Margarethen 62 % der Bevölkerung eine 
Bestellung abgegeben haben. Mit dem Glasfaser-
ausbau in unserer Gemeinde schaff en wir damit die 
besten Rahmenbedingungen für kommende Genera-
tionen. 

Baustart voraussichtlich im Frühjahr 2023 
Aktuell läuft die Ausschreibungsphase, in der geprüft 
wird, welche Baufi rma das Projekt übernimmt. Die 
weiteren notwendigen Voraussetzungen für die Er-
richtung der Glasfaserinfrastruktur werden im An-
schluss geprüft. Wenn diese erfüllt sind, erhalten die 
Bürgerinnen und Bürger, die eine Bestellung abge-

geben haben, Anfang 2023 die Bestätigung für ihre 
Bestellung. Startschuss für den Bau wird voraussicht-
lich im Frühjahr 2023 sein, wobei Verzögerungen 
aufgrund der derzeitigen Lage nicht ausgeschlossen 
werden können. 

In der Bauphase werden die Bürgerinnen und Bür-
ger im Zuge einer Glasfasermesse die Möglichkeit 
erhalten, sich vor der Anschluss-Aktivierung bei den 
Diensteanbietern über die vielfältigen Angebote zu 
informieren und Fragen zur Inneninstallation sowie 
zum Zeitplan an Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter von nöGIG und der ausführenden Baufi rma zu 
stellen. Abhängig vom Bauzeitplan wird die Glasfa-
sermesse voraussichtlich im Spätherbst 2023 stattfi n-
den. Der Termin wird zeitgerecht bekannt gegeben.

Bestellungen weiterhin möglich
Nach Abschluss der Sammelphase beträgt der Preis 
für einen Einzelanschluss nun Eur 600,-. Nach Fer-
tigstellung des Netzes kostet der Anschluss Eur 
900,-. Das aktuell gültige Bestellformular ist hier zu 
fi nden: www.noegig.at/bestellung.

Internetdienste im off enen NÖ Glasfasernetz
Das NÖ Glasfasernetz ist off en für alle Dienstean-
bieter. Unter: www.noegig.at/anbieter fi nden Sie eine 
Übersicht der zahlreichen Produkte und Pakete, die 
aktuell verfügbar sin. Schon jetzt sollten die Kun-
dinnen und Kunden darauf achten, dass sie etwaige 
Verträge mit bestehenden Anbietern nicht weiter 
verlängern bzw. rechtzeitig kündigen können.

Weitere Details fi nden Sie unter: www.noegig.at

MEHR ALS 

42 %

Glasfaserausbau 
in St. Margarethen auf Schiene

Präsentation des Ergebnisses der Sammelphase sowie 
Besprechung der nächsten Schritte am 21.11.2022 in 
Hürm , gemeinsam mit den Gemeinden Hürm und 
Bischofstetten. 
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NÖ Raus aus Öl-Bonus
Bis zu 10.500 Euro sichern? 
So einfach geht’s:

JETZT:

raus aus Öl, 

rein ins Internet

& Förderung 

holen!
Alle Infos zur Förderung:

www.noe-wohnbau.at
Wohnbau-Hotline: 02742/22133

Stand: 8. Oktober 2021

1. Was wird gefördert?
In Ein- oder Zweifamilienhäusern und Reihenhäusern: Ersatz des bestehenden Öl-, 
Gaskessels oder der Gastherme bzw. eines Allesbrenners durch eine Heizungsanlage auf 
Basis fester biogener Brennstoffe (nur Holzprodukte), eine elektrisch betriebene Wärme-
pumpe oder ein Fernwärmeanschluss. 
(Es werden Investitionen ab 01.01.2019 anerkannt.) 

2. Wie hoch und wie lange wird gefördert?
Zuschuss in der Höhe von 20% der anerkannten Investitionskosten, bis zu €3.000,–
(bei Ersatz von Allesbrennern bis zu € 1.000,–) als einmaliger, nicht rückzahlbarer Zu-
schuss unter bestimmten Fördervoraussetzungen, u. a. Hauptwohnsitz, nachweisliche 
Entsorgung der alten Heizungsanlage. Keine Doppelförderung aus Landesmitteln.

Förderung des Landes: 
rückwirkend seit 01.01.2019 
Letzte Möglichkeit der Antragstellung: 
31.12.2022

3. Wie erhalte ich meine Förderung?
Antrag mit eingescannter und hochgeladener Beilage (NÖ Raus aus Öl-Bonus) ist 
online zu stellen: www.noe.gv.at/heizkesseltausch. Hier finden Sie auch alle detail-
lierten Informationen zu Ihrer Förderung. 

Holen Sie sich auch zusätzlich 
die Förderung des Bundes von 
bis zu €7.500,– unter
www.raus-aus-öl.at.

G
E

M
E

IN
D

E
A

M
T

St. Margarethen an der Sierning 
erhält Auszeichnung! 

Niederösterreich hat als erste Region Europas die 
Klimaziele des Landes auf die Gemeindeebene he-
runtergebrochen. Bis 2030 soll die Abhängigkeit 
von fossilen Brennstoff en massiv reduziert wer-
den: So soll etwa der Bestand an Öl-Heizungen 
im gesamten Gemeindegebiet um 70 % reduziert 
werden. Besonders viele Öl- und Gasheizungen 
wurden 2021 in St. Margarethen an der Sierning 
auf erneuerbare Heizungen umgestellt.
Dafür wurde unsere Gemeinde von LH-Stv. 
Stephan Pernkopf als Pioniergemeinde ausge-
zeichnet. 

Wenn Sie noch mit Öl oder Gas heizen, dann nutzen Sie die attraktiven Förderungen von Bund und Land 
beim Umstieg und stellen Sie jetzt um, dem Geldbörsel und dem Klima zuliebe!

Raus aus Gas & Öl – Rein in die Zukunft
Unsere Gemeinde ist Klimaschutz-Pionier!

© Sebastian Philipp

Saubere Energie zahlt 
sich jetzt doppelt aus:

NÖ Raus aus 
Öl-Bonus
Jetzt Heizkessel tauschen und bis zu

€ 3.000,– Landesförderung
€ 7.500,– Bundesförderung
€ 10.500,– in Summe sichern.

„Die Zukunft liegt in erneuerbarer 
Energie, die aus der Nähe kommt. 
Erneuerbar, regional und unabhängig.

Darum fördern wir Ihren Umstieg – 
unserer Umwelt und Ihrem Haushalts-
budget zuliebe!“

Johanna Mikl-Leitner
Landeshauptfrau

budget zuliebe!“

Martin Eichtinger
Landesrat

Alle Infos zur Förderung:

www.noe-wohnbau.at

Umwelt schützen & bis zu
€ 10.500,–sparen!

Tauschen Sie Ihren alten Öl-/Gaskessel und sichern Sie sich bis zu € 10.500,– 
an Förderungen. Setzen Sie auf erneuerbare Energie, sparen Sie viel Geld 
und schützen wir unsere Umwelt.

Wird verlängert bis 31.12.2023

Stand: Dezember 2022
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Babyempfang der Gemeinde 
Wir heißen unsere jüngsten Gemeindebürger herzlich willkommen!

Bussler Falk mit Elina & Breick Nicole mit Jonas
Bäuchler Daniela mit Josef & Michael 
   mit Katharina
Wojtanowicz Michaela mit Franziska
Falterspichler Corinna mit Elisabeth
Pasteiner Sabine & Stefan mit Mattheo 

Der Babyempfang am 27. September 2022 fand im GH Schmidl statt. 

Vize-Bgm. Ing. Reinhard Rausch und der Gemeindevorstand hießen die Babys mit Eltern und Geschwistern 
herzlich willkommen. Sie überreichten die Glückwünsche der Gemeinde mit einem Gutschein und einem 
Obstbaum.

Aichberger Alexander & Bianca mit David
Billek Katja mit Melina und Mariella
Ramler Rene & Kellner Sabine mit Hanna
Hörhan Margit & Josef mit Elias, Lukas 
  und Raphael
Krach Daniel & Daniela mit Viktor

Vize-Bgm. Reinhard Rausch und 
Winter Wolfgang mit Aurelia
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05.10.2022 Schebesta Emil
26.10.2022 Hieber Eliah
22.11.2022 Muhr Felix

Unsere neuen Erdenbürger Wir gedenken 
unserer Verstorbenen

10.10.2022 Huber Maria
22.10.2022 Fuchs Alois
14.11.2022 Sailer Franz
20.11.2022 Hierner Karl

10.10.2022 Huber Maria

Pasteiner Manfred & Maria, 
mit Valentin und Sarah

Karner Karina & Dominik 
mit Ben und Leo

Grimm Sabrina & Lukas 
mit Leon und Sophia
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Notarsprechtage 2023
Mag. Leopold Dirnegger
Kostenlose notarielle Erstauskunft  am Gemeindeamt, jeweils am 2. Dienstag 
im Monat ab 17.00 Uhr - nur nach telefonischer  Voranmeldung! 

10.01.2023 09.05.2023 12.09.2023
14.02.2023  13.06.2023 10.10.2023
14.03.2023 11.07.2023 14.11.2023
11.04.2023 08.08.2023 12.12.2023Sp

re
ch

st
un

de
n

Ihre Ansprechpartnerin im Bauamt für Ihre Anliegen und Anfragen:
Doris Hackl, 02747/3472-14, bauamt@sankt-margarethen.at, doris.hackl@sankt-margarethen.at

Sämtliche Infos zu Bauen & Wohnen in unserer Gemeinde fi nden Sie 
auch auf unserer Homepage: 

www.sankt-margarethen.at / Bürgerservice / Bauen & Wohnen

Bauen & Wohnen - in St. Margarethen 

Bausprechtage 2023
BM Ing. Markus Kirchberger
Gemeinsam mit unserem Bausachverständigen, 
Baumeister Ing. Markus Kirchberger, bieten wir 
Ihnen auch 2023 wieder am 1. Dienstag im Monat 
von 16.00 - 18.00 Uhr einen Bausprechtag bei uns 
am Gemeindeamt an.

07.02.2023  04.07.2023
07.03.2023 01.08.2023
04.04.2023 03.10.2023
02.05.2023 07.11.2023
06.06.2023 05.12.2023

Termine nur gegen Voranmeldung bis Freitag vor 
dem jeweiligen Bausprechtag!

Sp
re

ch
st

un
de

n Wohnung frei
Grubhofstraße 18|8
Wiedervergabe ab 01.02.2023
Miete mit Kaufoption, 

73,22 m², 3 Zimmer 

Zusätzliche Ausstattung: Balkon, Keller-
abteil, überdachter PKW-Abstellplatz, 
Lage im Obergeschoß

Besichtigung nach Vereinbarung 
mit Hr. Glassner Tel: 0680/1137092.

Weitere Informationen unter www.wet.at
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Christine & Karl Pitzl

Goldene Hochzeit 
feierten

Jubiläumsfeier am Gemeindeamt
Die Gemeinde lud wieder zur Jubiläumsfeier ins Gemeindeamt. Bei gemütlichem 
Beisammensein gratulierten die Bürgermeisterin und der Gemeindevorstand den Jubilaren.

Leider nicht an der Feier teilnehmen konnten:
 Renate Königsberger (70. Geburtstag)
 Gertraude Reiter (75. Geburtstag)
 Ferdinand Sterkl (75. Geburtstag)
 Gertraud Schmidl (85. Geburtstag)
 Elfrieda Th allauer (90. Geburtstag)
 Maria Dür (91. Geburtstag)

Ju
bi

la
re 70. Geburtstag

Josef Leputsch
Maria Mondl

75. Geburtstag
Karl Gleiss

80. Geburtstag
Marianne Stelzhammer

91. Geburtstag
Rosa Lechner
Franz Kern

Wir wünschen allen Jubilaren 
alles erdenklich Gute 
und viel Gesundheit!
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Trennen aber richtig mit Trenn ABC
Erhältlich am Gemeindeamt oder online: stpoeltenland.umweltverbaende.atErhältlich am Gemeindeamt oder online: stpoeltenland.umweltverbaende.at

Müllentsorgung 2023 
Beiliegend der Abfuhrplan für 2023 - bitte entnehmen!Beiliegend der Abfuhrplan für 2023 - bitte entnehmen!

Gelbe Säcke 
für Verpackung
liegen am Gemeindeamt zur 
Abholung bereit!

Maisstärkesäcke
Alle Besitzer einer Biotonne 
erhalten 1 x jährlich 2 Rollen 
Maisstärkesäcke kostenlos (auch 
für Wohnungen und Reihen-
hausanlagen). Bitte ebenfalls 
am Gemeindeamt abholen! 

Christbaumentsorgung

Alle Christbäume, die 

am Samstag, 14. Jänner 2023 
bis spätestens 7:00 Uhr 

vor die Häuser gestellt und vom 
Schmuck befreit wurden, werden 
abgeholt und fachgerecht ent-
sorgt!

Eine kostenlose Aktion 
der ÖVP St. Margarethen.

Vorankündigung:

Mi, 08. März 2022

14.00-18.00 Uhr
ASZ, Brunnenweg 3

Problemstoff-
sammlung

REPARATURBONUS REPARATURBONUS 
2022-2023 2022-2023 

Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen eine Förde-
rung von bis zu 200 Euro für die Reparatur von Elektro- und 
Elektronikgeräten und/oder bis zu 30 Euro für die Einholung 
eines Kostenvoranschlags bei teilnehmenden Partnerbetrieben. 
Die Förderung wird direkt bei Bezahlung der Rechnung unter 
Vorlage eines Bons für eine Reparatur und/oder für einen Kos-
tenvoranschlag abgezogen. 
Bons können so lange beantragt werden wie Budgetmittel vor-
handen sind, längstens jedoch bis zum 31.12.2023.
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Das Blaue kommt ins Gelbe
Erweiterung des „Gelben Sa-
ckes“

Ab 1.1.2023 erfolgt die Reform 
des Gelben Sackes. Nach 30 
Jahren „Gelber Sack“ erfolgt 
die größte Umstellung seit 
Einführung der Verpackungs-
sammlung.

Im kommenden Jahr wandern 
alle Metallverpackungen „Ab 
ins Gelbe“. Diese Änderung 
kommt in ganz Niederöster-
reich und vereinheitlicht die 
bisher 5 unterschiedlichen 
Sammelsysteme.

SAMMELN WIR WIEDER 
WIRKLICH ALLES! 
Verpackungen sammeln ist 
einfacher Umweltschutz, der 
wirkt. Und dank neuester Tech-

nologien können die verschie-
denen Kunststoffverpackungen 
noch besser sortiert und recy-
celt werden.

WAS ÄNDERT SICH? 
Ab 2023 werden in NÖ alle 
Verpackungen aus Kunststoff, 
wie Joghurtbecher, Plastik-
sackerl oder Plastikflaschen, 
Getränkekartons (Tetrapack) 
zusammen mit Metallverpa-
ckungen im Gelben Sack (Haus) 
oder in der Gelben Tonne 
(Wohnhaus) gesammelt.

Die blauen Metallverpackungs-
container bei den Sammelin-
seln werden ab Jahresanfang 
2023 abgezogen. Der „Gelbe 
Sack“, der aus Recycling-
Kunststoff besteht, ist an die 
Metallverpackungen ange-
passt. Die Abholung erfolgt ab 

2023 öfter, statt bisher 8mal, 
dann 13mal pro Jahr.

WARUM JETZT? 
Sortiertechnologien wurden 
verbessert, Sortieranlagen 
modernisiert und auch die Ver-
packungen selbst haben sich 
weiterentwickelt und können 
jetzt besser sortiert und recy-
celt werden.  

UND WAS PASSIERT DANN? 
Verpackungen getrennt 
sammeln ist die Grundvor-
aussetzung, damit aus Ver-
packungsabfall wieder neue 
Verpackungen hergestellt wer-
den können. Das spart natür-
liche Rohstoffe, die man für die 
Herstellung von Verpackungs-
material benötigt.
Nähere Informationen finden 
sie auf: www.insgelbe.at

Inserat Gemeindezeitung.indd   1 18.11.2022   09:21:39
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Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!

Neues aus der Tagesbetreuung

In den letzten Monaten haben wir mit unserem Jahresthema „Sin-
gend durchs ganze Jahr“ begonnen. Alle Kinder haben den Start 
und die Eingewöhnung geschaff t und mit Singen, Musizieren und 
Bewegen haben wir uns alle gut kennengelernt.
Auch das Th ema „Herbst“ haben wir aufgegriff en und gemeinsam 
mit Handabdrücken tolle Herbstkunstwerke gestaltet. 
Am 10. November hatten wir unser jährliches Laternenfest, das 
wir gemeinsam mit dem Kindergarten in der Kirche gefeiert 

haben.
Danach haben wir uns auf Advent und Niko-
laus eingestimmt und vorbereitet. Die Kinder 
sind schon sehr aufgeregt und freuen sich auf die kommende Zeit. 

Wir wünschen allen GemeindebürgerInnen viel Gesundheit, eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit und ein schönes Weihnachtsfest!

Bericht: Astrid Kollermann

Wir wünschen allen GemeindebürgerInnen viel Gesundheit, eine 

Bericht: Astrid Kollermann
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Neues aus dem Hort 

Im September starteten wir mit 
unserem Th ema ,,Wir machen 
eine Reise um die Welt“. Wir er-
forschten gemeinsam Allgemeines 
zu unserer Erde, gestalteten ein 
Plakat und spielten einige neue 
Spiele.
Das neuerlangte Wissen wurde 
beim 1,2 oder 3 Spielen auf die 
Probe gestellt. Den Kindern 
machte es großen Spaß das Be-
sprochene in Form eines Bewe-
gungsspiels zu wiederholen.
Wir nutzen die schönen, warmen 
Herbsttage, um im Schulgarten 
ein tolles Geschicklichkeitsspiel 
namens ,,KUBB“ zu spielen. 
Manchmal wird es auch als Wi-
kingerschach bezeichnet. Dabei 
bildet man zwei Teams und muss 
die sogenannten ,,Kubbs“ des 
Gegners umschießen und das ist 
oft ganz schön schwierig. 
Wenn uns das Schlechtwetter das 
Rausgehen verwehrte, beschäf-
tigten wir uns drinnen weiter mit 
unserem Th ema. Außerdem wurde 
wieder fl eißig gemalt und gebas-
telt.

Bericht: Anna-Lena Kronister

Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!
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Neues aus dem Hort 

Im September starteten wir mit 
unserem Th ema ,,Wir machen 
eine Reise um die Welt“. Wir er-
forschten gemeinsam Allgemeines 
zu unserer Erde, gestalteten ein 
Plakat und spielten einige neue 
Spiele.
Das neuerlangte Wissen wurde 
beim 1,2 oder 3 Spielen auf die 
Probe gestellt. Den Kindern 
machte es großen Spaß das Be-
sprochene in Form eines Bewe-
gungsspiels zu wiederholen.
Wir nutzen die schönen, warmen 
Herbsttage, um im Schulgarten 
ein tolles Geschicklichkeitsspiel 
namens ,,KUBB“ zu spielen. 
Manchmal wird es auch als Wi-
kingerschach bezeichnet. Dabei 
bildet man zwei Teams und muss 
die sogenannten ,,Kubbs“ des 
Gegners umschießen und das ist 
oft ganz schön schwierig. 
Wenn uns das Schlechtwetter das 
Rausgehen verwehrte, beschäf-
tigten wir uns drinnen weiter mit 
unserem Th ema. Außerdem wurde 
wieder fl eißig gemalt und gebas-
telt.

Bericht: Anna-Lena Kronister

Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!

Wir wünschen allen 
ein schönes Weihnachtsfest 

und erholsame Ferien!
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Aus dem Kindergarten – da ist was los!
Liebe Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen!

Nachdem wir Ihnen in der letz-
ten Ausgabe Allgemeines über 
das kindliche Spiel nähergebracht 
haben, möchten wir Ihnen nun 
konkrete Spiele und Spielsituati-
onen im Kindergarten vorstellen:

Bau- und 
Konstruktionsspiele:
Diese Spielform ist im Kindergar-
ten sehr beliebt. Es gibt einen ei-
genen Bereich im Gruppenraum, 
der meist „Bauecke“ genannt 
wird. Hier stehen den Kindern 
unterschiedliche Materialien 
zum Bauen und Konstruieren zur 
Verfügung. Oft sind es auch All-
tagsmaterialien wie Kartonrollen 
oder Flaschenverschlüsse, die ins 
Spiel miteingebunden werden. 
Jüngere Kinder bauen meist nach 
ihrer Phantasie und völlig frei 
drauf los, ältere Kinder möch-

ten oft gerne schon nach einer 
Bauvorlage konstruieren. Beim 
Konstruktionsspiel werden kog-
nitive Fähigkeiten geschult (Ent-
werfen einer Bauidee, statische 
Überlegungen,..), aber auch die 
Feinmotorik und die Kreativität 
der Kinder entwickeln sich stetig 
weiter. Oft ist das Bauvorhaben an 
physikalische Gesetzmäßigkeiten 
gebunden und die Kinder lernen 
Begriff e wie Magnetismus oder 
Schwerkraft kennen.
Sehr oft bauen Kinder Situatio-
nen oder Gegenstände aus ihrem 
unmittelbaren Lebensumfeld oder 
aufgrund bestimmter Erlebnisse 
nach, z.B. ein Auto, einen Traktor, 
eine Garage, ein Schwimmbad,…. 
Ganz wichtig ist es für die Kin-
der, dass ihre Bauwerke stehen 
bleiben und bewundert werden 
dürfen. Um dies zu gewährleisten 
hat jedes Kind in seiner Lade sein 
persönliches Zeichen, welches es 
zum Bauwerk legen kann. Somit 
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wissen die anderen Kinder: „Die-
ses Bauwerk darf ich nicht zer-
stören, es gehört jemandem.“ Am 
Freitag allerdings ist unser „Zer-
legetag“- an diesem Tag werden 
alle Bauwerke gemeinsam zerlegt 
und in die entsprechenden Kisten 
einsortiert, sodass am Montag alle 
Materialien wieder zur Verfügung 
stehen. Und nicht selten werden 
bereits am Freitag Baupläne für 
den Montag geschmiedet.

Trödelspiele und 
phänomenale Spiele:
Trödelspiele ist eine Bezeich-
nung für Spiele, die zum Stau-
nen, Beobachten und Entdecken 
einladen. Dies sind zum Beispiel 
Kugelbahnen, Kreisel, Farbspira-
len oder Kaleidoskope.
Gerne nehmen sich die Kinder 
diese Art von Spielen während 
des Vormittages, um ein bisschen 
zur Ruhe zu kommen, sich in Ge-
danken zu verlieren, die Zeit also 

1
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wissen die anderen Kinder: „Die-
ses Bauwerk darf ich nicht zer-
stören, es gehört jemandem.“ Am 
Freitag allerdings ist unser „Zer-
legetag“- an diesem Tag werden 
alle Bauwerke gemeinsam zerlegt 
und in die entsprechenden Kisten 
einsortiert, sodass am Montag alle 
Materialien wieder zur Verfügung 
stehen. Und nicht selten werden 
bereits am Freitag Baupläne für 
den Montag geschmiedet.

Trödelspiele und 
phänomenale Spiele:
Trödelspiele und 
phänomenale Spiele:
Trödelspiele und 

Trödelspiele ist eine Bezeich-
nung für Spiele, die zum Stau-
nen, Beobachten und Entdecken 
einladen. Dies sind zum Beispiel 
Kugelbahnen, Kreisel, Farbspira-
len oder Kaleidoskope.
Gerne nehmen sich die Kinder 
diese Art von Spielen während 
des Vormittages, um ein bisschen 
zur Ruhe zu kommen, sich in Ge-
danken zu verlieren, die Zeit also 
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2

im wahrsten Sinne des Wortes 
ein bisschen zu „vertrödeln“. Die 
Kinder lieben es, bei den Trödel-
spielen einfach nur zuzusehen 
und sie immer und immer wieder 
zu betätigen. Sie entdecken dabei 
Phänomene und erfahren im Spiel 
physikalische und chemische Pro-
zesse. Oft regt es die Kinder an, 
über etwas intensiver nachzuden-
ken oder etwas zu hinterfragen.

Bericht: Elisabeth Ressl

  Wir wünschen 
  ein schönes Weihnachtsfest 
  und erholsame 
  Feiertage!

Liebe Grüße 
aus dem Kindergarten!
    Das Kindergartenteam 

Der Kindergarten 
ist während der 

Weihnachtsferien 
von 24. Dezember 2022 

bis 8. Jänner 2023
geschlossen. 

von 24. Dezember 2022 

1
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LE Dora-Mehrwegtrinkfl aschen

Bereits zum 12. Mal fi nanzierte der GVU die belieb-
ten Familie Tonni Glasfl aschen und motiviert damit 
die Kinder zur Vermeidung von Verpackungsabfällen.
Durch den Einsatz dieser Mehrweg-Trinkfl aschen 
können pro Schüler und Jahr ca. 180 PET-Wegwerf-
fl aschen ersetzt werden. Nicht nur Abfall, sondern 
auch Geld kann durch die Befüllung mit Verdünn-
säften, Tees usw. gegenüber fertig abgefüllter Plastik-
fl aschen, gespart werden. Den Eltern bleibt je nach 
Verwendung der Tonni Glasfl aschen bis zu 200 Euro 
pro Kind und Jahr mehr an Geld übrig.
Mit der Verteilung der Glastrinkfl aschen setzt der 
GVU ein Zeichen zur Reduktion von Plastikmüll 
und schützt nicht zuletzt unsere Kleinsten vor Giften 
in Kunststoff trinkfl aschen.

Unser Ateliertag
Der Ateliertag war am 24. Okobtober 2022. Im Vor-
feld konnte sich jedes Kind ein Atelier aussuchen 
und war dann den ganzen Tag in diesem Atelier. 
Diese Ateliers gab es: Tanz und Bewegung, Jodeln 
und Co., Arbeit mit den Beepots, Bilderbuch am Ta-
blet gestalten und Kochen. Das Th ema des Atelierta-
ges war Österreich.
In der fünften Stunde versammelten sich dann alle 
im Turnsaal und führten vor, was sie im Atelier ge-
macht haben. Uns persönlich hat es sehr gut gefallen.

Ellena Neudhart, Lilian Bischof, Emily Glaser - 4.Schulstufe

Neues aus der Volksschule
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N Dora-Mehrwegtrinkfl aschen

Bereits zum 12. Mal fi nanzierte der GVU die belieb-
ten Familie Tonni Glasfl aschen und motiviert damit 
die Kinder zur Vermeidung von Verpackungsabfällen.
Durch den Einsatz dieser Mehrweg-Trinkfl aschen 
können pro Schüler und Jahr ca. 180 PET-Wegwerf-
fl aschen ersetzt werden. Nicht nur Abfall, sondern 
auch Geld kann durch die Befüllung mit Verdünn-
säften, Tees usw. gegenüber fertig abgefüllter Plastik-
fl aschen, gespart werden. Den Eltern bleibt je nach 
Verwendung der Tonni Glasfl aschen bis zu 200 Euro 
pro Kind und Jahr mehr an Geld übrig.
Mit der Verteilung der Glastrinkfl aschen setzt der 
GVU ein Zeichen zur Reduktion von Plastikmüll 
und schützt nicht zuletzt unsere Kleinsten vor Giften 
in Kunststoff trinkfl aschen.

Unser Ateliertag
Der Ateliertag war am 24. Okobtober 2022. Im Vor-
feld konnte sich jedes Kind ein Atelier aussuchen 
und war dann den ganzen Tag in diesem Atelier. 
Diese Ateliers gab es: Tanz und Bewegung, Jodeln 
und Co., Arbeit mit den Beepots, Bilderbuch am Ta-
blet gestalten und Kochen. Das Th ema des Atelierta-
ges war Österreich.
In der fünften Stunde versammelten sich dann alle 
im Turnsaal und führten vor, was sie im Atelier ge-
macht haben. Uns persönlich hat es sehr gut gefallen.

Ellena Neudhart, Lilian Bischof, Emily Glaser - 4.Schulstufe

Neues aus der Volksschule
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        Buchausstellung

Die Buchausstellung war am 19. November 2022 an einem Samstag. Man konnte viele verschiedene Bücher 
für jede Altersgruppe kaufen. Die Bücher wurden von der Familie Roither ausgestellt, die ein Geschäft in 
Ober-Grafendorf, namens Postkastl, besitzen. Außerdem gab es auch ein großes Buff ett mit Kuchen, Broten, 
Kaff ee und Saft. Uns hat die Buchausstellung super gefallen.

Bericht von Johannes Weber, Markus Weber - 4.Schulstufe+ Florian Biermayr - 3.Schulstufe

Adventkranzweihe
Die Adventkranzweihe war am 
22. November 2022 in unserem 
Turnsaal. Herr Pfarrer Hell und der 
gesamte Kindergarten kamen zu uns 
in die Schule. Viele Kinder lasen 
Fürbitten und Gedichte wurden vor-
getragen. Außerdem wurden auch 
Adventlieder gesungen. 

Wir konnten uns schon richtig auf die Adventzeit einstimmen.
Bericht von Nepomuk Fartacek, Constantin Posch – 4.Schulstufe 

+ Leon Grünauer-3.Schulstufe
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Neues aus der Musikschule
Ober-Grafendorf
St. Margarethnerin in Talentewettbewerb-Finale

Dass Hannah Baumgartner, Schülerin der Ge-
sangsklasse von Mag. Elisabeth Zeh, eine ta-
lentierte Sängerin ist, konnte sie im Rahmen 
verschiedener Musikschulveranstaltungen bereits 
zeigen. Nun bewies die 20jährige St. Margarethnerin, 
dass sie es locker mit anderen talentierten Sängerin-
nen und Sängern aus Niederösterreich aufnehmen 
kann. Hannah stellte sich dieser Herausforderung 
bei dem von den Niederösterreichischen Nachrich-
ten veranstalteten Format "NÖN sucht das größ-
te Talent". Über die Vorentscheidung in Amstetten 
ging es schnurstracks zum Mostviertel-Finale nach 
St. Pölten. Hier gewann sie mit überwältigender 
Stimmenmehrheit von Jury- und Publikumswertung 
den Einzug ins Finale. 
Hannah Baumgartner ist seit vielen Jahren Schülerin 
der Musikschule Ober-Grafendorf. Zuerst als Kla-
vierschülerin bei Mag. Robert Jäger, später als Ge-
sangsschülerin bei Mag. Elisabeth Zeh ist Hannah 
nicht nur als talentierte Solokünstlerin, sondern auch 
als wertvolles Mitglied des Vokalensembles sing@me 

ein Aushängeschild der Musikschule. Gemeinsam 
mit Mag. Martin Wöber, ebenfalls Klavierlehrer an 
der Musikschule Ober-Grafendorf, tritt Hannah re-
gelmäßig in der Region auf.
Der Moderator von "NÖN sucht das größte Talent" 
Andi Marek gestaltete alle Vorentscheide, Vier-
tel-Finalshows und das große Finale in Tulln. Marek 
zeigte sich von Hannah begeistert, die von Show zu 
Show über sich hinaus wuchs. "Auch wenn es dies-
mal nicht der erste Platz wurde: Hannah steht eine 
große Karriere bevor", ist sich Andi Marek sicher, der 
seit 13 Jahren die Talenteshow moderiert.

Bericht: Anna Th allauer

Dir. Anna Thallauer
Leiterin der Musikschule Ober-Grafendorf

Hauptplatz 2, 3200 Ober-Grafendorf
 0699/11 81 79 19

musikschulleitung@ober-grafendorf.at
 www.ms-ober-grafendorf.at
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Jägerball
       2023
Jägerball

St. Margarethener

FESTLICHKEIT
trifft
TRADITION

Ehrenschutz: Landeshauptfrau-Stellvertreter 
        Dr. Stephan Pernkopf

• MITTERNACHTSTOMBOLA
• WEINBAR & SCHNAPSBAR
• SCHIESSKINO

Abendkasse: E 10,-
Tischreservierung unter 02747/3484

Die Jägerschaft St. Margarethen wünscht gute Unterhaltung!

Freitag, 17. Februar 2023
Einlass 19:30 Uhr, 
Eröffnung 20:30 Uhr

Festsaal
Gasthaus Planer, 
3231 St. Margarethen, Rammersdorf 5

Abendkleidung oder Tracht erbeten!

Zum Gedenken an den Hl. Hubertus, Patron der 
Jäger, wird jedes Jahr bei der Hubertuskapelle in 
Rammersdorf eine Hubertusmesse abgehalten.
Mit Fackeln und Jägerfahne ziehen die Jäger vor der 
Messe ein.

Der Inhalt der Messe war ein Danke an die Natur 
und dass die Jäger ein gutes Jagdjahr haben. 
Die gesamte Bevölkerung ist immer dazu eingeladen.

Bericht der Jägerschaft

Hubertusmesse
der Jägerschaft

Ballkalender 2023
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Wichtige Notrufnummern

WWiinntteerr//FFrrüühhlliinngg YYOOGGAA 

Montag:
Hatha Yoga: 17.30 – 18.45 Uhr

Donnerstag:
Vinyasa Power Flow: 17.45 – 19.00 Uhr
Hatha Yoga: 19.15 – 20.30 Uhr

KKoosstteenn:: 
14€ pro Einzeleinheit
120€ für alle 10 Einheiten

KKiinnddeerryyooggaa 

2-4 Jahre: 14.40 – 15.10 Uhr
5-8 Jahre: 15.30 – 16.30 Uhr

KKoosstteenn ffüürr 66 EEiinnhheeiitteenn:: 
48€ (2-4 Jahre)
60€ (5-8 Jahre)

Anmeldung bei Elisabeth Schmidl:
0664 204 52 22 ¸ yoga.soulfly@gmail.com ¸      soulfly.yoga ¸      Soulfly Yoga Elisabeth Schmidl

MMoonnttaagg DDoonnnneerrssttaagg 
9. Jänner 12. Jänner

16. Jänner 19. Jänner
30. Jänner 2. Februar
13. Februar 16. Februar
20. Februar 23. Februar
27. Februar 2. März

6. März 10. März (FREITAG)
13. März 16. März
20. März 23. März
27. März 30. März

TTaagg DDaattuumm 
Mittwoch 15.03.2023
Mittwoch 22.03.2023
Mittwoch 29.03.2023
Mittwoch 12.04.2023
Mittwoch 19.04.2023
Mittwoch – FFaammiilliieennyyooggaa 26.04.2023

WWiinntteerr//FFrrüühhlliinngg YYOOGGAA 

Montag:
Hatha Yoga: 17.30 – 18.45 Uhr

Donnerstag:
Vinyasa Power Flow: 17.45 – 19.00 Uhr
Hatha Yoga: 19.15 – 20.30 Uhr

KKoosstteenn:: 
14€ pro Einzeleinheit
120€ für alle 10 Einheiten

KKiinnddeerryyooggaa 

2-4 Jahre: 14.40 – 15.10 Uhr
5-8 Jahre: 15.30 – 16.30 Uhr

KKoosstteenn ffüürr 66 EEiinnhheeiitteenn:: 
48€ (2-4 Jahre)
60€ (5-8 Jahre)

Anmeldung bei Elisabeth Schmidl:
0664 204 52 22 ¸ yoga.soulfly@gmail.com ¸      soulfly.yoga ¸      Soulfly Yoga Elisabeth Schmidl

MMoonnttaagg DDoonnnneerrssttaagg 
9. Jänner 12. Jänner

16. Jänner 19. Jänner
30. Jänner 2. Februar
13. Februar 16. Februar
20. Februar 23. Februar
27. Februar 2. März

6. März 10. März (FREITAG)
13. März 16. März
20. März 23. März
27. März 30. März

TTaagg DDaattuumm 
Mittwoch 15.03.2023
Mittwoch 22.03.2023
Mittwoch 29.03.2023
Mittwoch 12.04.2023
Mittwoch 19.04.2023
Mittwoch – FFaammiilliieennyyooggaa 26.04.2023

Neue Yoga-Termine bis März
Die anderen Sporttermine werden wie bisher weitergeführt!
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Wir dürfen wieder auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurückblicken. 
Auch wenn die Pandemie noch 
nicht vorbei ist, so konnte sich 
doch eine „Normalisierung“ der 
Situation einstellen. Dennoch 
sind wir im Rettungsdienst lau-
fend mit dem Virus konfrontiert, 
Transporte mit infi zierten Pati-
enten stehen nach wie vor an der 
Tagesordnung. Die Schutzmaß-
nahmen im Gesundheitsbereich, 
speziell das Tragen einer FFP2 
Maske, haben sich für alle betei-
ligten Personen als durchaus sinn-
voll erwiesen. Die Tragepfl icht 
der Schutzmaske gilt dabei nicht 
nur für das Gesundheitspersonal, 
sondern auch für Patienten und 
Begleitpersonen. Wir bitten um 
Verständnis, wenn unsere Sanitä-
terInnen darauf hinweisen.

Um für den Ernstfall gerüstet zu 
sein, üben unsere SanitäterInnen 
regelmäßig. Ein besonderes Au-
genmerk legen wir auf die Zu-
sammenarbeit mit den anderen 
Einsatzorganisationen. Auch in 
diesem Jahr fanden mehrere ge-
meinsame Übungen mit den Feu-
erwehren in unserem Bereich statt. 
Die dabei gewonnen Erkenntnisse 
können im Ernstfall lebensrettend 
sein. Ein positiver „Nebeneff ekt“ 
ist der freundschaftliche Aus-
tausch zwischen den Mitarbeite-
rInnen der Einsatzorganisationen.

Abseits vom Rettungsdienst sind 
wir froh, dass wir unsere Dienst-
leistungen, wie zum Beispiel Erste 
Hilfe Kurse oder im Bereich Ge-
sundheits- und soziale Dienste, 
wieder in gewohnter Form anbie-
ten können. Informieren Sie sich 
über unsere vielfältigen Angebote 
auf www.n.roteskreuz.at!

Hilfe braucht Helfer, deshalb sind 
wir immer auf der Suche nach 
neuen MitarbeiterInnen. Seien 
auch Sie ein Teil der weltweit 
größten humanitären Hilfsorga-
nisation! Auf www.ehrensache.at
fi nden Sie zahlreiche Möglichkei-
ten zur Mitarbeit.

Besonders freut es uns, dass im 
Rahmen unseres Bezirksstellen-
festes am 17. November 2022 
verdiente Mitarbeiter durch das 
Land Niederösterreich ausge-
zeichnet wurden. 
Franz und René Bechtel sowie 
Gerhard Zuser durften das Eh-
renzeichen für vieljährige ver-
dienstvolle Tätigkeit auf dem 
Gebiete des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens für ihre 25-jährige 

Bericht des Roten Kreuzes

Tätigkeit beim Roten Kreuz von 
Landtagsabgeordneten Dr. Mar-
tin Michalitsch entgegen nehmen. 
Wir gratulieren herzlich und be-
danken uns für die jahrelange 
Mitarbeit gemäß unserem Leit-
spruch

Aus Liebe zum Menschen!

25

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger von 
St. Margarethen, das Team vom Roten Kreuz wünscht 
Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2023! 

Bleiben Sie gesund!
Herzlichst, 
Ihr Ortsstellenleiter 
Hubert Hollaus

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
von St. Margarethen!

Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ Dezember 2022
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KM-Radln 2022
Abschluss
Bereits zum neunten Mal orga-
nisierte heuer der Union Radclub 
St. Margarethen (URC) die Ak-
tion Kilometer-Radln gemein-
sam mit der Gesunden Gemeinde  
St. Margarethen und der Gemein-
de Hürm.
Im Zeitraum vom 20. März bis 
30. September galt es, so viele 
Kilometer als möglich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Und auch 
heuer konnte das Ergebnis wieder 
gesteigert werden:
So wurden in den etwas mehr als 
6 Monaten von 213 Radler und 
Radlerinnen stolze 277.225,37 
Kilometer geradelt - eine Strecke 
6,92 Mal rund um die Erde!
Als Abschluss der Aktion gab es 
eine gemeinsame Radausfahrt 
von St. Margarethen nach Hürm 
ins Cafe Obruca und zurück mit 
einer kurzen Rast im Gasthaus 
Groissmayr in Mannersdorf. Im 
Gasthaus Schmidl fand dann bei 

Weißwürsten, Bier, Wein, Kaffee 
und Torte der gemütliche Aus-
klang statt.
Die geradelten KM dienten auch 
heuer wieder einem sozialen 
Zweck und wurden vom URC 
und den Gemeinden Hürm und 
St. Margarethen in bares Geld 
umgewandelt, sodass in Summe 
ein Betrag von € 800,-- an die 
Allgemeine Sonderschule in 
Loosdorf übergeben werden kann.

Im Gasthaus Schmidl wurden 
unter allen Anwesenden auch 
noch 6 St. Margarethner Ein-
kaufsgutscheine im Wert von je 
10 Euro, gespendet von der Ge-
sunden Gemeinde St. Marga-
rethen, verlost. 
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Der Union Radclub St. Marga-
rethen ist Sieger sowohl bei "Nie-
derösterreich radelt" als auch auf 
Bundesebene bei "Österreich ra-
delt".
Mit 74 (von insgesamt 98) 
URC-Mitgliedern, die sich an der 
Aktion beteiligt haben, gelang es 
dem URC, mit einer Beteiligung 
von 75,51% (133.866,40 km) in 
der Kategorie "Vereine und Or-
ganisationen mit 50 - 200 Mit-
glieder" den 1. Platz zu erreichen, 
und das mit Abstand - sowohl in 
Niederösterreich als auch öster-
reichweit. 

NÖ radelt 2022
URC ist Landes- und Bundessieger

Mit dem 3. Platz konnte die Ge-
meinde St. Margarethen in der 
Gemeindewertung bei den Ge-
meinden mit weniger als 2.000 
Einwohnern ebenfalls ein tolles 
Ergebnis erzielen.
Aufgrund dieser tollen Leis-
tung wurden der Union Radclub 
St. Margarethen als fl eißigster 
Verein in seiner Klasse und die 
Gemeinde St. Margarethen bei 
der Auszeichnungsfeier auf der 
Burg Perchtoldsdorf von Herrn 
LR Ludwig Schleritzko auf die 
Bühne gerufen und mit Urkunden 
und einem Pokal geehrt.

Auch auf Bundesebene wurde 
der URC von Bundesministerin 
Leonore Gewessler vom Bun-
desministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, In-
novation und Technologie (BMK) 
mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Das Ergebnis kann auch auf der 
NÖ.Radelt – Homepage unter 
„Statistik“ abgefragt werden: 
 https://niederoesterreich.radelt.

at/vergangene-statistik/211

Berichte: Manfred Gundacker

Bundessieger in der Kategorie 
"Vereine und Organisationen 50-200 Mitglieder"

Im Bild: Administrator vom Skiclub Kaunertal Heinrich Lentsch 
(SC-Kaunertal (T), 2. Platz), Josef Holzinger (Union Radclub St. Mar-
garethen (NÖ), 1. Platz), Klimaschutzministerin Leonore Gewessler, 
Josef Mair und Peter Hild (Imst radelt (T), 3. Platz).

© klimaaktiv mobil

© Radland NÖ © Radland NÖ 
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Kinder-Adventnachmittag
  Beim Kinderadventnachmitttag 
im GH Planer gestalteten 23 Kin-
der begeistert ihre Stoff säckchen 
mit weihnachtlichen Motiven. 
Nelken und Orangenduft zauber-
te besinnliche Adventstimmung 
in den Saal. 
Auch Bgm. Brigitte Th allauer 
konnte herzlich begrüßt werden.
Stimmungsvoll mit Gesang und 
Gitarre ließ Frau Martha Groiß-
mayer den Kinderadventnachmit-
tag ausklingen. 

Adventfahrt
Eine außergewöhnlich schöne 
Adventfahrt erlebten die ÖVP 
Frauen am 1. Adventwochenende 
mit Ehrengast Frau Bürgermeister 
Brigitte Th allauer.
Das erste Ziel war die hochin-
teressante Schuhmacherei Pfaf-
fenlehner in Hohenberg mit 
anschließender Kaff eepause in 
der Süßmeisterei Mahonie, ge-
folgt mit dem stimmungsvollen 
Adventmarkt Mariazell im Lichte 
der großen Basilika. 

LANGLAUF Nachmittag am Gschoad
Freitag den 24. Februar 2023

Abfahrt: 12.15 Uhr Nah &Frisch St. Margarethen
Wir fahren in Fahrgemeinschaft!

Langlaufschiverleih Gschoadwirt
€ 18,- / Person Schi, Schuhe und Stöcke
€ 7,- Loipenpreis

Gemütlicher Ausklang beim Gschoadwirt 
Rückkunft ca. 21.30 Uhr

Anmeldung bitte bis Sonntag 19. Februar 2023 
bei Obfrau Veronika Karner unter 0664/52 63 911

ÖVP-Frauen
St. Margarethen

Th eaterfahrt REBECCA 
Freitag den 17. März 2023 um 19.30 Uhr

Atemberaubend inszeniert, mit prächtiger Ausstattung, 
ergreifenden Melodien und einem einzigartigen, großen 
Live-Orchester - ein Musicalerlebnis der Extraklasse das Sie 
nicht verpassen sollten!
Vorverkaufskarten + Buskosten abhängig von der 
Teilnehmerzahl! Info + Anmeldung ab sofort bei 
Obfrau Veronika Karner unter 0664/52 63 911

Der kulinarische Abschluss bei 
den 3 Hasen ließ die Gemüter der 
Damen mit Obfrau Veronika Kar-
ner und Stv. Erika Weiländer zu-
frieden mit Buschauff eur Johann 
Bernhuber in die Heimatgemein-
de zurückkehren. 

Berichte: Veronika Karner

Herzliche Einladungen zu weiteren Veranstaltungen
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N.Ö. Senioren 
St. Margarethen 
Seniorennachmittag 
Anlässlich eines Seniorennachmittags erhielten die 
Anwesenden von unserer LAbg. Doris Schmidl 
wichtige Informationen zu blau- gelbem Strompreis-
rabatt, Heizkostenzuschuss, Wohnbeihilfe sowie Kli-
mabonus. Weiters überraschte die Abgeordnete alle 
mit einem Kochbuch. 
Mag. Gabriele Meiseneder präsentierte ihr Buch 
„Flurnamen als Ausgangspunkt für Vergangenes“.
Zum Abschluss gab es für Frau Rosina Held noch 
Glückwünsche zum 90. Geburtstag.

Tut gut Wanderung
13 Mitglieder der Senioren machten eine Tut gut 
Wanderung in der Nachbargemeinde Bischofstetten. 
Ausgangspunkt war die Krumpe beim Bahnhof, wei-
ter ging es nach Zauching Richtung Hubertuskapel-
le.

Gold beim Luftgewehrschießen
Bei der Landesmeisterschaft der NÖs Senioren im 
Luftgewehrschießen in Mank erreichte die Orts-
gruppe St. Margarethen mit Berta Kowar in der Al-
tersklasse S3 die Goldmedaille, Adolf Riegler Silber. 
Die Mannschaft mit Klaus Kowar, Adolf Riegler und 
Herbert Planer konnte den Platz 4 erringen.

Ausflug
30 Senioren besuchten die Öl und Essigmanufaktur 
Gram in Willersdorf im Pielachtal. DieRaritäten von 
Essig und den verschiedenen Ölen konnten an Ort 
und Stelle verkostet und auch gekauft werden.
Im Anschluss erhielten die Senioren noch eine Füh-
rung im Fernheizkraftwerk der Familie.

Berichte: Renate Seiberl
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50€

Am Gemeindeamt können Sie Gutscheine 
der St. Margarethner Wirtschaft im Wert 
von 5€, 10€ und 50€ erwerben, die man 
bei unseren Betrieben sowie in allen Lo-
kalen in St. Margarethen einlösen kann!

Suchen Sie noch 
ein Weihnachtsgeschenk?

Am Gemeindeamt können Sie Gutscheine 
der St. Margarethner Wirtschaft im Wert 
von 5€, 10€ und 50€ erwerben, die man 
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Neujahrsblasen
Der Musikverein veranstaltet 
sein Neujahrsblasen 

am Montag, dem 2. Jänner 2023 

Die Musikanten werden an diesem Tag im 
Gemeindegebiet von St. Margarethen unter-
wegs sein und ihre musikalischen Wünsche für 
das neue Jahr überbringen. 

Wir möchten uns schon im Vorfeld für Ihre 
Spende recht herzlich bedanken! 

Musikverein/Birgit Unterhuber

Musikverein 
Ober-Grafendorf / St. Margarethen 
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HALLOWEEN
in St. Margarethen
Die SPÖ St. Margarethen möchte 
sich ganz HERZLICH bei allen 
BürgerInnen bedanken die uns 
besucht haben.

WIR FREUEN UNS 
AUF DIE NÄCHSTEN 
VERANSTALTUNGEN 

MIT EUCH. 

Corinna & Josef   

SPÖ
St.Margarethen

Willkommen

in der digitalen

gemeinde

GEM2GO.AT

NEWS

Informationen, Gemeindeorgane,
Einrichtungen, direkte Kommunikations-
möglichkeiten uvm. immer dabei.

für den Bürger

Alle Termine und Informationen zu den 
Veranstaltungen Ihrer Gemeinde, den örtli-
chen Vereinen und vieles Mehr in GEM2GO.

auf einen Blick

Mit GEM2GO bekommen Sie Zugang zu al-
len Gemeinden Österreichs über die prakti-
sche Gemeindeauswahl und GPS Ortung.

Eine App

Pünktliche Erinnerungen (Push) zu Veran-
staltungen, Müllabfuhrtermine uvm. bis hin 
zu den Neuigkeiten aus Ihrer Gemeinde.

Nichts mehr vergessen

NACHBAR

Nachbargemeinde
Region

Alle

services

Alle

termine

Alle

gemeinden

Alles im

griff

GEM2GO.AT

bringt alle zam!gem2go

Holen Sie sich Ihre Gemeinde als App auf Ihr Handy und nutzen Sie alle Vorteile! 
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St. Margarethner Frische-Eck   Tel: 02747/21083

Moser
Wurst-Aufschnittset

Symbolfoto Symbolfoto

900 1000
Moser
Schinken-Aufschnittset

6-fach sortiert, 500 g 4-fach sortiert, 500 g

Wurst-Aufschnittset

Hühnerfilet
Schweinslungenbraten

Symbolfoto

1200 169
Schärdinger
Bergbaron

aus Österreich
je kg statt 17,99 nur 100 g statt 2,39 nur

Philadelphia
Symbolfoto Symbolfoto

149 100
Sonnenlaibchen

versch. Sorten
150 - 175 g statt 2,39 nur ab 4 Stück statt 1,20 nur je Stück

Merci
Bonbonniere

699 1780
Kaiser Märzen

400 g statt 8,99 nur 20 x 0,5 lt MW
exkl. Pfand per Kiste statt 22,00

Aktion gültig von 19.-31.12.2022.
Angebote solange der Vorrat reicht. 

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2023 wünscht das Nah&Frisch Team
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Dass die Corona-Krise großen Einfluss 
auf die Finanzwelt nimmt, ist mittlerweile 
allseits bekannt. Die enormen Preissteige-
rungen, die daraus resultieren, sorgen da-
für, dass im Jahr 2022 ungewöhnlich hohe 
Indexanpassungen zu erwarten sind. Diese 
Entwicklungen machen auch vor dem Ver-
sicherungsbereich nicht halt und wirken 
sich vor allem auf die Baukosten stark aus. 

Um nach wie vor den vertraglich vereinbar-
ten Schutz bieten zu können, sind Versiche-
rer gezwungen, die Versicherungssumme 
anzupassen. Vor allem im Immobilienbe-
reich ist in den letzten Monaten im Ver-
gleich zu den Vorjahren weitaus mehr Geld 
notwendig, um entstandene Schäden ab-
zudecken. Infolgedessen muss auch die 
vertraglich vereinbarte Versicherungssum-
me und somit auch die Prämien erhöht 
werden, um eine Unterversicherung zu 
vermeiden.

Nach Rücksprache mit einigen Versicherern 
ist klarzustellen, dass diese Anpassungen 
des Baukostenindex nicht auf willkürliche 
Werte der Versicherer zurückzuführen 
sind, sondern sich nach den offiziellen 
Auswertungen der Statistik Austria richten. 
Demnach ist im Jahr 2022 bei Prämien mit 

einem Plus von mehr als 10 % zu rechnen. 
Bei einigen Verträgen wurde diese Anpas-
sung bereits vorgenommen. 

Im Hinblick auf diese Entwicklung lohnt es 
sich einmal mehr, seine Versicherungen in 
die Hand eines unabhängigen Experten 
zu legen, sie von ihm überprüfen zu lassen 
und so die Fixkosten so niedrig wie mög-
lich zu halten. Ein Versicherungsmakler hat 
den gesamten Versicherungsmarkt im Blick 
und kann individuelle Lösungen anbieten. 
Dadurch kann man sich sicher sein, das 
beste Produkt zum besten Preis zu erhal-
ten und so nicht nur unnötige Kosten zu 
sparen, sondern auch den eigenen Zeitauf-
wand zu reduzieren.Die Veränderungen im 
Bereich der Wirtschaft und Finanzen und 
demnach auch im Versicherungsbereich 
treffen jeden einzelnen von uns, weshalb es 
gerade jetzt so wichtig ist, sich umfassend 
beraten zu lassen und sicherzugehen, im 
Ernstfall gut abgesichert zu sein und nicht 
mehr zu zahlen als nötig. 

Ihr EFM Versicherungsmakler findet für 
Sie den Versicherungsschutz, der tat-
sächlich Ihre Bedürfnisse abdeckt sowie 
das beste Preis-Leistungs-Verhältnis bie-
tet.

Paul Paukowitsch
& Gerhard Sieder

Anpassung des Baukostenindex

EFM MARKERSDORF

Zulassungs
stelle

Mo-Do 8:00 - 12:00
Fr 8:00 - 13:00

sowie nach Terminvereinbarung

Betriebsgebiet Nord 6
3385 Markersdorf a. d. Pielach
Tel. 02749/20391, Fax. DW 5
markersdorf@efm.at
www.efm.at/markersdorf

EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH Be
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Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen!

Wenn Sie Interesse an einer Einschaltung in unserem Gemeindeblatt haben, dann 
melden Sie sich am Gemeindeamt bei Hildegard Zöchbauer: 02747/3472-16, 
hildegard.zoechbauer@sankt-margarethen.at.

Gerne informieren wir Sie über mögliche Größen, Erscheinungszeiten, Stückzahl 
der Aufl agen, Abgabetermine und Preise.

                                                                                   Wir freuen uns auf Ihre Anfragen! 
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Ärzte im Umkreis
Dr. Birgit WURSTBAUER
02749/83 00
Haindorf 44, 3384 Markersdorf-Haindorf
• Montag 	 07:30–12:00
• Dienstag 	 07:30–12:00
• Mittwoch 	 Geschlossen
• Donnerstag 	 07:30–12:00     16:00–18:00
• Freitag 	 07:30–12:00

Dr. Dietmar Rudolf KLEINBICHLER
02749/50300 
Reiterhofgasse 1, 3385 Markersdorf-Haindorf
• Montag 	 08:00–12:00      16:00–18:00
• Dienstag 	 Geschlossen
• Mittwoch 	 07:00–12:00
• Donnerstag 	 08:00–12:00
• Freitag 	 08:00–12:00

Dr. Harald ECKMANN
02749/299 00
Roseggerstraße 18, 3385 Prinzersdorf
• Montag 	 08:00–12:00
• Dienstag 	 08:00–12:00
• Mittwoch 	 08:00–12:00
• Donnerstag 	 08:00–12:00
• Freitag 	 08:00–12:00

Dr. Maria DUBSKY
02749/81 00
Marienplatz 2/2, 3386 Hafnerbach
• Montag 	 07:30–12:30
• Dienstag 	 Geschlossen
• Mittwoch 	 07:30–11:30        15:00–19:00
• Donnerstag 	 07:30–12:30
• Freitag	 07:30–12:30

Dr. Gernot SCHULTES
02741/8672
Walter-Eder-Straße 2, 3110 Neidling
• Montag 	 07:30–12:00
• Dienstag	 07:30–12:00
• Mittwoch 	 Geschlossen
• Donnerstag 	 07:30–12:00     16:30–18:30
• Freitag 	 07:30–12:00

Gruppenpraxis Dr. R. KERN & Dr. M. KERN OG 
02754/820014
Friedhofweg 1, 3383 Hürm
• Montag 	 14:00-19:00
• Dienstag 	 07:00-12:00
• Mittwoch 	 07:00-12.00
• Donnerstag 	 Geschlossen
• Freitag 	 07:00-12:00

Gemeinschaftspraxis Dr. MICK A,  
Dr. MICK O, Dr. HAUBNER Ch
02747/3262
Hauptstraße 3, 3200 Ober Grafendorf 
• Montag	 08:00- 12:00      16:00-18:00
• Dienstag 	 08:00- 12:00
• Mittwoch 	 08:00-12:00       16:00-18:00
• Donnerstag 	 Geschlossen
• Freitag	 08:00-12:00

Dr. Hayder JAWAD
02747/8543
Dr. Karl Renner Straße 9, 3200 Ober Grafendorf 
• Montag 	 6:30-9:00          12:00-20:00
• Dienstag 	 6:30-08:30        13:00-17:00
• Mittwoch 	 Geschlossen
• Donnerstag 	 13:00-17:00
• Freitag 	 07:30-09:30

Dr. Alexandra PERCHTHALER
02748/8200
Raiffeisenplatz 3, 3232 Bischofstetten
• Montag 	 07:30-13:00
• Dienstag 	 Geschlossen
• Mittwoch 	 16:00-19:00
• Donnerstag 	 07:30-13:00
• Freitag 	 07:30-12:00

Dr. Kurt WEISSENBORN
02748/7200
Bürgerwaldstraße 1; 3233 Kilb
• Montag 	 07:00–12:00
• Dienstag	 14:00–19:00
• Mittwoch 	 Geschlossen
• Donnerstag 	 07:00–12:00
• Freitag 	 07:00–12:00

Angaben ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten!
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Ärzte-Wochenend- und Feiertagsdienste
Dezember 2022 bis März 2023

24/25./26.12.2022	 Dr. Hayder JAWAD (Ober-Grafendorf - 02747/8543)
26.12.2022 	 Dr. Alexandra PERCHTHALER (Bischofstetten - 02748/8200)
31.12.2022 	 Gruppenpraxis Dr. MICK & Partner 
	 (Ober-Grafendorf - 02747/3262)
01.01.2023	 Dr. Florian FEDRIZZI (Ruprechtshofen - 02756/20500)
06.01.2023 	 Dr. Kurt WEISSENBORN (Kilb - 02748/7200)
07.01.2023	 Gruppenpraxis Dr. HÖFINGER/Dr. KLEINBERGER 
	 (Mank - 02755/23550)
08.01.2023	 Gruppenpraxis Dr. KERN (Hürm - 02754/8200)
22.01.2023	 Gruppenpraxis Dr. HÖFINGER/Dr. KLEINBERGER 
	 (Mank - 02755/23550)
28.01.2023 	 Dr. Alexandra PERCHTHALER (Bischofstetten - 02748/8200)
28./29.01.2023	 Dr. Bettina GRIESSLER (Kleinrust - 02782/84020)
04.02.2023	 Dr. Alexandra PERCHTHALER (Bischofstetten - 02748/8200)
12.02.2023	 Dr. Alexandra PERCHTHALER (Bischofstetten - 02748/8200)
18./19.02.2023 	 Dr. Wolfgang MAURER (Statzendorf - 02786/6858)
25.02.2023	 Dr. Kurt WEISSENBORN (Kilb - 02748/7200)
26.02.2023	 Gruppenpraxis Dr. Kern (Hürm)
12.03.2023	 Gruppenpraxis Dr. HÖFINGER/Dr. KLEINBERGER 
	 (Mank - 02755/23550)
18.03.2023 	 Dr. Kurt WEISSENBORN (Kilb - 02748/7200)
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Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr  

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!

Alle aktuellen Daten finden Sie hier: https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste
Oder auch über die Gem2Go GemeindeApp: Bürgerservice/Gesundheit & Soziales/Ärztenotdienst

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter: https://noe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche/  

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 	 1450
In lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 						      144
In der Nacht von 19.00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 				    141

Quelle: www.arztnoe.at – Änderungen vorbehalten!
Die Ärztenotdienste in Ober-Grafendorf ab Jänner 2023 waren bei Redaktionsschluss noch nicht verfügbar!
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Veranstaltungskalender 12/2022 - 05/2023
Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstaltungsort
Fr 23.12.2022 18:00 - 22:00 Uhr Weihnachtsmusik-Abend Kulturcafé
Sa 24.12.2022 15:30 Uhr Kinderkrippenandacht Pfarrkirche
Sa 24.12.2022 22:30 Uhr Christmette Pfarrkirche

Fr 30.12.2022 13:00 - 17:00 Uhr Jahresabschluss-Wanderung 
der Senioren Gemeindegebiet

Sa 31.12.2022 17:00 - 02:00 Uhr Silvester-Party Kulturcafé
Mo 02.01.2023 Ganztägig Neujahrsblasen des Musikvereines Gemeindegebiet
Do 05.01.2023 Ganztägig Sternsingeraktion Gemeindegebiet
Sa 07.01.2023 14:00 - 17:00 Uhr Seniorennachmittag GH Planer
Di 10.01.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
Sa 14.01.2023 7:00 Uhr Christbaum-Hausabholung Gemeindegebiet
Mi 18.01.2023 18:30 - 19:00 Uhr Josefsandacht Pfarrkirche
Sa 28.01.2023 19:30 Uhr Ball der Landjugend GH Schmidl
So 29.01.2023 7:00-14:00 Landtagswahl NÖ Gemeindeamt
Sa 04.02.2023 14:00 - 17:00 Uhr Senioren-Fasching GH Schmidl
Di 07.02.2023 16:00 - 18:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Di 14.02.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
Fr 17.02.2023 19:30 Uhr Jägerball GH Planer

Do 23.02.2023 19:00 - 20:30 Uhr Natur im Garten Vortrag:  
Gärten klimafit gestalten GH Planer

Fr 24.02.2023 Langlaufen der ÖVP Frauen Gschoadwirt/Kernhof
Di 07.03.2023 16:00 - 18:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Mi 08.03.2023 14:00 - 18:00 Uhr Problemstoffsammlung Altstoffsammelzentrum

Di 14.03.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt

Fr 17.03.2023 19:30 Uhr Musicalfahrt "Rebecca" Wien

Sa 01.04.2023 ÖKB Hasen-Stelzen-Wurst Schnapsen GH Planer

Sa 01.04.2023 14:00 - 17:00 Uhr Seniorennachmittag GH Schmidl

Di 04.04.2023 16:00 - 18:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt

Di 11.04.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt

Sa/So 15./16.04.2023 Pfarrheuriger Pfarrhof

Sa 29.04.2023 17:30 Uhr Dart Turnier Kulturcafé

So 30.04.2023 ÖKB Maibaumfeier Beim Gemeindezentrum

Mo 01.05.2023 ÖKB Maibaumfeier Ersatztermin Beim Gemeindezentrum

Di 02.05.2023 16:00 - 18:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt

Di 09.05.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt

Sa 13.05.2023 9:00 Uhr Muttertagsfrühstück der Gemeinde GH Schmidl

Sa 20.05.2023 18:00 Uhr Brix & Nairz live Kulturcafé
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Sie finden alle aktuellen Termine und Informationen auf der Gemeindehomepage 
oder in der Gem2Go-GemeindeApp.


